
Volkswirtschaft, Fragen der sozialistischen Leitungstätigkeit, die sich 
aus dem Studium der neuesten Erkenntnisse von Wissenschaft und Tech
nik und ihrer Einführung in die Produktion ergeben. Fragen der sozia
listischen Bewußtseinsbildung, der sachkundigen Leitung und Führung 
der Menschen sind ein wesentlicher Bestandteil der Qualifizierung.

Eine solche zielgerichtete Weiterbildung der Führungskader erfordert, 
daß jedes leitende Organ auf der Grundlage einer exakten Analyse über 
die in der Perspektive zu lösenden Aufgaben und den Stand der gegen
wärtigen Qualifikation ein System der politischen und fachlichen Quali
fizierung der Führungskader für seinen Bereich ausarbeitet. Dabei ist zu 
beachten, daß die Ausübung einer jeden Leitungsfunktion differenzierte 
Anforderungen stellt und entsprechend dem jeweiligen Aufgabengebiet 
spezielles Wissen sowie Fähigkeiten erfordert.

II
Die planmäßige Entwicklung von Nachwuchskadern

Zur Wissenschaftlichkeit der Kaderarbeit gehört, entsprechend dem 
Programm der Partei, vorausschauend Nachwuchskader auszuwählen und 
vorzubereiten, damit die in der Perspektive benötigten Kader für die 
Leitung der Parteiarbeit, des Staates, der Wirtschaft und der übrigen Be
reiche des gesellschaftlichen Lebens rechtzeitig zur Verfügung stehen. Die 
Aufgabe besteht in der Heranbildung einer Vielzahl hochtalentierter Füh
rungskräfte mit Fähigkeiten und Eigenschaften, die einen sozialistischen 
Leiter auszeichnen, wie sie Genosse Walter Ulbricht auf der 5. Tagung 
des ZK charakterisierte.

Für die planmäßige Heranbildung und Vorbereitung von Nachwuchs
kadern für leitende Funktionen ist jeder Leiter für seinen Bereich ver
antwortlich.

1. Die Auswahl der Nachwuchskader wird durch die Perspektivauf
gaben des jeweiligen Bereiches bestimmt.

Bei der Auswahl muß man sich besonders auf solche Kräfte stützen, 
die bei der Durchführung der Parteibeschlüsse hervorragende Ergebnisse 
erzielt haben, Kader mit Hoch- und Fachschulbildung, die in sozialisti
schen Arbeitsgemeinschaften, bei der Organisierung des sozialistischen 
Massenwettbewerbs, als Neuerer und Rationalisatoren der Produktion 
besonders in Erscheinung getreten sind. Die Auswahl der Nachwuchs-
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